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Samstag den «.August 1896.

( 2 4 0 9 ) 3 - 1 I . 9158 ex 1896. ,
E d i c t a l v o r l a d u n g .

F r a n z P e l l e n k, Maurer von Vornschloss,
H,.Nr. 73, derzeit unbekannten Aufenthaltes, wird
hiemit aufgefordert, die aä Catastral.Nr. 100 der
Steuergemeinde Altemnarlt rückständige Erwerb-
steuer famn,t Umlagen zusammen per 8 f l . 24 lr.,
so gewiss

b i n n e n 14 T a g e n
beim k. l. Steueramte in Tschernembl zu bezahlen,
als widrigens dieses Gewerbe von amtswegen
wird gelöscht werden.

K. l. Nezirlshauptmannfchaft Tschernembl,
am 4. August 1896.

(3410) 3 - 1 Z. 9157 ex 1896^
Edictaluorladuug.

V a r t h o l o m ä u s P r e b i l i ö , Schneider
in Hirschborf H.<Nr. 2b, derzeit unbekannten Auf»
enthaltes, wird hiemiet aufgefordert, die aä Cata»
stral.Nr. 111 der Steuergenirinde Vornschloss
rückständige Erwerbsteuer sammt Umlagen zu-
fammen per 11 f l . 79 lr., so gewiss

b i n n e n 1 4 T a g e n

beim l. l . Steueramte iu Tschernembl zu bezahlen,
als widrigens dieses Gewerbe von amtswegen
wirb gelöscht werden.

K. l. Nezirlshauptmannschast Tschernemvl,
am 4. August 1896.

^3398) Nr. 29,304.
Poste«pedienten-3telle.

Wegen Besetzung der erledigten Post«
expebientenstelle bei dem neu zu errichtenden
l. l. Postamte in Commenda wird hiemit der
Concurs ausgeschrieben.

Die Bezüge bestehen in der Iahresbestallung
von 150 f l . , in dem Aiutspauschale von 40 f l . jähr-
lich und in einem zu vereinbarenden Botenpauschale
für die Unterhaltung der täglich einmaligen Post»
botengänge von Commenda zum Postamte Stein
und zurück.

Die Verleihung erfolgt gegen Abschluss eines
Dienstvertrages und Leistung einer Caution von
200 f l .

Gesuche sind
b i n n e n v i e r z e h n T a g e n

bei der Post« und Telegraphen »Direction in
Trieft einzubringen und ist in denselben anzu»
geben, welch geringstes Iahresvauschale für die
Unterhaltung der bezeichneten Botengänge be»
ansprucht wird.

Zugleich ist in den Gesuchen die Erklärung
abzugeben, dass der Bewerber sich verpflichtet,
im Falle der Combinierung des Post< und
Telegraphendienstes in Commenda auch den Tele-
graphendienst gegen die hiefür festgesetzten Be-
züge zu übernehmen.

Zur Belehrung der sich meldenden Bewerber
wird noch beigefügt, dass die bezüglichen Gesuche
die Nachweisung über die österreichische Staats»
biirgerschaft, das Alter, das Vermögen, die Mo<
ralitiit und Schulbildung des Bewerbers, dann
über den Besitz eines zur Ausübung des Post»
dienstes geeigneten, günstig gelegenen, sowie feuer»
und einbruchsicheren Locales enthalten müssen.

Sollte diese Postexpedientenstelle einen» zur
persönlichen Ausübung des Postdienstes nicht
befähigten Bewerber verliehen werden, so hätte
sich derselbe vor dem Dienstantritte den Post.
dienst bei einem Postamte eigen zu machen und
sich diesfalls einer Prüfung zu unterziehen. I n
Ermanglung dieses Erfordernisses darf laut
Dienstvertrages die Ausübung der Postmani»
pulation nur von einer hiezu befähigten und
beeideten Arbeitskraft (Postexpeditor oder Post.
expebitorin) auf Kosten und Verantwortlichkeit
der Postinhabung besorgt werden.

Die Dienstcaution kann bar gegen 4"/^ Ver-
zinsung oder hypothekarisch oder in Staatsobli«
gationen, welche im Nominalwerte angenommen
werden, geleistet werden.

Näheres bei der k. l. Post« und Telegraphen»
Direction in Trieft. (P, D. Z l . 29304 ex 1896).

Trieft am 2. August 1896.

(3389) S - 1 Z. 664.

Lehrstelle.
An der zweiclassigen Volksschule in Bre-

zovic ist die zweite Lehrstelle mit den Bezügen
der IV. Gehaltsclasse und dem Genusse einer
freien Wohnung definitiv, eventuell auch provi»
sorisch neu zu besetzen.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege
bis zum 20. August 1896

Hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrat!) Umgebung Laibach

am 31. J u l i 1696.

(3329) 3 - 3 Z. 10.676.
Concurs-Ausschreilmng. ^

Auf der Triester, eventuell einer anderen ̂
Reichsstraßr des Landes ist eine S t r a ß e n - <
E i n r ä um erstelle mit der Mouatslöhlnmg ̂
von 1» st, u. W. und den, Porrückungsrechte in
^ « . ^ " ^hnunn von 20 sl. ö. W. sowie mit <
^" N " ^ « ^ " ^ " ' " ' ' " a n e u°n 3 und 6 f l .
s e n d e n ^ N , ^ " 7 voMrachtrn frieden» «

Diejenigen der deutschen und der sloveni«
schen Sprache mächtigen Unterofficiere, welchen
der Anspruch auf eine Civilanstcllung zuerkannt
wurde und welche sich um die obige erledigte Stelle
bewerben wollen, haben ihre mit dem Certificate
über den erlangten Anspruch belegten Competcnz-
gesuche, und zwar, wenn sie noch in der activen
Dienstleistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten
Commandos (Militärbehörde oder Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militärvrrbande aus»
getreten sind, im Wege der zuständigen politi-
schen Bezirksbehörde
längstens b i s zum 9. S e p t e m b e r 1 8 9 6
bei der k. t. Landesregierung in Laibach ein-
zubringen.

Die nicht im Militärverbande stehenden
Bewerber haben ihren Gesuchen außer dem er»
wähnten Certificate auch ein von dem Gemeinde»
Vorstande ihres dauernden Aufenthaltsortes aus»
gefertigtes Wohlverhaltungs-gengnis sowie be-̂
züglich ihrer körperlichen Eignnng für den an»!
gestrebten Dienstposten ein von einem amtlich
bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis anzu«
schließen.

K. l . Landesregierung flir Krain.
Laibach am 28. J u l i 1896.

St. 10.676.
Razpis.

Na trzaäki, oziroma na drugi državni
cesti v kronovini je popolniti mesto jed-
nega c e s t a r j a z mesečno mezdo 18 gold.
a. v. in s pravico, pomakniti se v viäjo mezdo
20 gold. a. v. z starostno doklado 3 ali 6
goldinarjev na mesec, katera se podeli po
dovräenem 10-, oziroma 201etnem zado-
stilnem službovanji.

Tisti nemškega in slovenskega jezika
zmožni podčastniki, katerim je bila priznana
pravica do civilne službe in kateri lioöejo
prositi za zgorej navedeno izpraznjeno mesto,
naj vlože svoje prošnje, opremljene s certifi-
katom o doseženi pravici, in sicer, ako so
Se v aktivnem službovanji, pötem svojega
predstojnega oblastva (vojaäkega oblastva
ah zavoda), ako so pa vže izstopili iz vo-
jaäke zaveze, pötem pristojnega političnega
okrajnega oblastva,
n a j p o z n e j e do 9. s e p t e m b r a 1896. 1.
pri c. kr. deželni vladi v Ljubljani.

Tisti prosilci, ki niso v vojaSki zavezi
morajo svojim prošnjam razven omenjeneea
certifikata pridejati tudi spričevalo o svojem
epem vedenji, katero jim izdä 2upan njih '
rajnega stanoviäda, kakor tudi spričevalo I

? r° ,JIÜL g l e d 6 nJ"ih t e l e s n e sposobnosti '
za to službeno mesto izdä uradno postavlien !
zdravmk. J

C kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani dne 28. iuliia 189si

(3369) 3 - 2 I . it)2ß ^. Sch R
Lehrstelle.

Die gehörig instruierten Gesuche sind im
vorgeschriebenen Dienstwege '
s> .- bis 30. August 1896
hleramts zu überreichen.

Juli ^ 8 9 6 ^ " ' " ^ ^ ^ " ^ ^""feld am M e n

(3346) 3 - 8 - ^ ^ I ^ ^

Ztaats-Stipendien

des.^om^0.ViU,^lum^

hundert (300) Gulden für ff N °" ̂  brcl»

strengen Prüfungen v H g e r t ^
gelangen n.it Beginn des S t T n i a b es 1 «q«?^'
eventuell mit 1. März 1897 v i e? f., ^ / ? '
gung und erfolgt die Wiedervev e Umn ^ l ' ? "
durch das l. l. Ministerium ftr N t ^ ^ ^ ^
Unterricht im Einvern'ehmen mi'dem l ' M i ^
sterium des Innern. ' -"""'

Bewerber unt diese Stivend^n . ,^
österreichische Staatsbürger Z 7 « sw' 2 n
chre mit dem Tauf- (Geburts°) und I m v ' H i ,
den. Mittellosigkeits» und einem a n t t N t l i X
geugnisse über :hre Tauglichkeit zum Ms?är'
)ienste, ferner mit dem Zeugnisse der Reife zum
Vesnche von Hochschulen oder mit jenem über
>en mindestens mit gutein Erfolge zurüclacleatcn
ersten oder zweiten Jahrgang der thicrärztlicken
-tudieu am k. u. k. Milit l lr.Thierar^si^nsti.
utc in Wien belegten Gesuche 6 ' " ^ » ' "

bis längstens I. September 1896
>eim k. l. Ministerium für Cultus und Unterricht
inznreichen.

Wien am I I . Jul i 1896.
u°m l . l . Ministerium flir Cultus und Unterricht.,

^.^v) i j — ^ g. 12.943.

Bezirkshellammen-Stelle.
I n der Gemeinde Sairach, politischer Bezirk

Luitsch, ist die Stelle einer Bczirkshebamme uii!
der jährlichen Remuneration von 50 fl. aus
der Vezirtscasse zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche siud
b i s l . S e p t e m b e r l. I .

bei der gefertigten l. k. Vezirkshauptmannschaft
zu überreichen.

K. t. Bezirtshauptmannschasl Loitsch am
29. J u l i 1896.

St. 12.943.
Mesto okrajne babice.

V občini Žire, okrajno glavarstvo Loga-
tec, je mesto okrajne babice z letno plačo
50 gld. iz okrajne blagajnice popolniti.

Pravilno zložene proänje se imajo pri
podpisanem c. kr. okrajnem glavarstvu do

1. sep tern bra t. 1.
vložiti.

C. kr. okrajno glavarstvo v Logatci dne
29. julija 1896.

^c»^n) /)—3 1.11.795.
Concurs-Ausschreibung.

Etudienst ipendien f ü r Vchüler der
landwirtschaftl ichen Lehransta l t F r a n «
cisco«FosePhinnm i n M ö d l i n g u n d der
Vrauerschule dortselbst.

! M i t Negiun des Studienjahres 1896/9?
i gelangen an der landwirtschaftlichen Lehranstalt
! Francisco-Iosephinum in Mödling nachstehend
^ bezeichnete Studicnstipendien zur Verleihung:
! Die von Seiner t. und t. Apostolischen Maje-

stät mit Allerhöchstem Handschreiben von, 6. Jun i
, 1869 für Schüler der genannten Anstalt aus

der Allerhöchste» Privatcassa allergnädigst gestif-
! teten zwei Stipendien je im Iahresbetrage von

250 fl., d. i. zweihnndert süufzig Gulden, von
welchen eines den Allerhöchsten Namen Seiner
Majestät des Kaisers, das andere den Allerhöchsten

! Namen Ihrer Majestät der Kaiserin führt.
Ferner zwei Stipendien der k. t. nied.'österr.'

Statthaltcrei je im Iahresbetrage von 250 fl.,
d. i. zweihundert fünfzig Gulden, für in Nieder»
östcrreich heimatsbercchtigte Schüler der gcnann'
ten Anstalt.

! Bewerber um eines der vorbezeichneten vier
! Stlidienstipendien haben ihre Gesuche mit den

nöthigen Beilagen bis
! spätestens 3 1 . August 1 8 9 6

! bei der Direction des Francisco-Iosephinum in

Mödling. von welcher auch Instituts-Prog"
bezogen werden können, einzureichen. , .Wt

Bemerkt wird hiebei, dass M A ' " ^
an der landwirtschaftlichen Lehranstalt M «
Iosephinum in Müdling gefordert wiro- ^

1. Die zustimmende Erklärung der "
beziehungsweise Vormünder; » < > . ^

2. ein Alter von mindestens 1b ^ W
3. der Nachweis jener Vorbildung' ^

an den mit Erfolg zilrückgelegten m>M ^
Classen einer öffentlichen Mittelschule er'"
wird. ^ ,„,,:« M

Sehr wünschenswert ist der NachM" ,̂.
dllrch eine Vorpraxis auf einen, LaNW
wordene praktische Kcntnnissc. ^^^ie!''

sscrner gelangen mit Beginn °cs , ^
jahrcs 1896/97 an der mit der laiww ^ .
lichen Lehranstalt ssrancisco»IosephlNü" ,̂ ,,1
ling verbundenen Brancrschule z w e i , ^ ' ^ M
der l. k. nied.'österr. Statthalterei je '" H , M
betrage von 150 f l , , d. i. e i n h u M u ^ ^
Gnlden für in Niederösterrcich heimatso^
Schüler dieser Schule zur Verlcihm'A. ^ ,B

Bezüglich der Einreichung der ^ , „ i ^
eines dieser zwei Stipendien und des " , ^
hiefür gelten dieselben Vestiumiunssen ^l
züglich 'der Gesuche um die Stipend""
landwirtschaftlichen Lehranstalt. .. ,̂  >B

Zur Aufnahme an der VrauerM , ,^ j
gefordert: der Nachweis über die M>" hF
der Volksschule und einer minded"
jährigen Praxis in einer Brauerei. >M>'

Stipendisten sind weder an der lano" ^
lichen Lehranstalt, noch an der Vranel"/
der Entrichtung des Schulgeldes b M l ' ^ "

Dies wird hicinit zilfolge Erlasses °', ^M
k. k. Ackerbauulinistcriums vom ^ ' ^ " ^ B
Z, 13.661, znr allgemeinen Kenntn'S U

K. l. L a n d e s r c g i e r u n l l sUr ^ "

Laibach, ain 29. I i l l i ^ i « ^ ^

(3146) 3 - 3 Z. 962A.5<"
Concurs-Ausschrcibung^^

An der deutschen Bm'gevschule )" «ßl ̂
gelaugt die »cn creierte vierte Lehrjtt" ^ ^ ̂
historisch.sprachliche Facharuppe , ^
Iahrcsgehalie von «00 fl. und V^fin'!
normierten Dienstalterszulagen 5'"
Veschung. ch, !i>"

Die vorschriftsuläßig belegten ̂ "'
»n Dienstwege

b i s 16. A u g u s t 1896

Hieramts einzubringen. ,, l ^
K. k. Bezirksschulrat Gurlfe'd «

J u l i 1896.

(:-iil«5) "

Kundmachung. ^/
« 5. . .?" ^ " Gerichtslocalitäten zl> Gurlfeld sind nachstehende Helstellnngeu, d"e"
Kostenbetrag unter einem ausgesetzt wird, sofort auszuführen:

Trockenlegung der Wände i m N e r h a n d l u n g s s a a l e . « ?^"
« ! 0 , ^ " ^ ! '"' " . ? ^ " ^"putz abschlagen, die Mauer mittelst Bürste reinige"

) U l m drelmallgen Anstrich der Wände mit heißem Theer nach successive
er olgter Erwarmuug der Wände, den Anstrich jedesmal mit feinem, jedoch ^ . s"
reschem Sand besanden . . . ^

' " A u s ? r o Q 7 d ? A ^ mit Portland.Cementmörtel' nach erfolgt« . ^

4,) zweimalige Weißigung des ganzen Saales . '. '. '. '. '. '. ' . ' . . . . '

^ , __ « «, ^ d i v e r s e U r b e i t e n .
^ s ^ . . A°^'"deckung der Einfricdungsmauer beim Spazierhofe in Kalkmörtel

D ? c h z i e 3 " ^ " ^ " brauchbaren alten und Beigabe von fehlenden neuen ^ < ^

^^ s « n ^ ^ ? ^ " / ^ ° " " " " "'""' 53 ' x 64 «m i,n Querschnitte, 2 ̂  m
s 3 m m ! M ^ " " gußeisernem Roste, Heiz. und Aschenthürl s°w'e ^ 0 ' ^

^W^U^elN und 1 - 7 0 . n hoch ' f i . die ^

° . «-. ^ ^ ^ ^ " ^'"^ aufzustellen und die Fugen mit Chamotteerdc z" " ^ , ^ .
^ D « i S t t l c k ^ N < ^ ' ' " ^ " s s t ' ^ «n der vorhandenen Untermauen.ng > ' ^ . ^

10 Vier I c k ! l ? e ^ N " ! ^ ' ^ ' ^ l°""nt eventueller Beigabe vou nelien .«'ache'" gt>'
" ' w7b^/chba « M ^ ^ «"ragen, d?e Kacheln reinigen und , . S

' " N « ^ mit erringen , ^ ^

^ ^ Mauua"AbUniL'en?/^^len ' nüt̂  einer Patrone sammi vorheriger O ^ ^ ,
e i ^ z ^ t ? ^ ^ ^ ^ und der Decke sowie s a m - „ .

' " Decke M?n'i7r77 ' " ' '" " " " ' " c w ' Tone'fcirbeln. Sockel' Fatsche« "'" l' ' >

! t > ^ ü r 3 e " u . n Ä m 7 ^ ^ ^ " ' «erhandlnngssaal'färbeln wie'Post N r . ' 1 / , ^ 5 '
' ' ^ ken M r e ^ u7d'der n N i ^ ' " " " ^ """"° Reparaturen, insbesondere '" ^ .

Die Minuendo.Licttatwn J e ? ° ^ " Verrechnung . . . . . - '

am 14. A u g u s t 18 9 6 , ^
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™°) * - 2 St. 4725 do 4784.
Oklic.

radi i ^ ' 1 ' S 0 l o ž b e d n e 2 5 Ju l iJa 1896

čanih U r f a t e v a S t a r a n i b ' ° d n ° S n ° pl*~
l\ l ! a n e z Pristov iz Njive-

4 " ^ f Hafner iz Sulne 27;

6 UžboU Bernik iz Pušlala 50;
7- Andnj Bajt iz Zavodenj 1/14;

•; manja Primožič, roj. Flatiäa, iz
t'odgore 14;

• Jakob Bant iz Dotenfiic 9;
^ J W Kokelj izTerbije 11;

1 2 j Anton Oblak iz Golegavrha 1/2;

I4! Ja*ey Bonöina* iz Suse 7;
16' | n . a u a r ' r°J Oblak, iz Lučen 1;
16 pv D e r m o t a iz Lučen 2;
17 J rane Jurjovčič » » 12-
18! l ? ; e n c Martinsek * > 16!
19 ^ n v ž S u b i c iz Brebovnice 5;

"'•Andrej, Ana in France Nartnik
20) L'^Jgihnjiv 6/10 (po varuštvu);
21 ,* o b J e r e b iz Golegavrha 7;
2 2 ' ^ Oblak » > 10
23! £ r,n eJ Bogafaj » ,6,6,111
24 S , a Klftmenčič iz Luöen 9;
2 5) C - x o l i n a r i z Z a d o b J a 1 2;
26. p 7 t i n poto6nik iz Brebovnice 11;
27 ^ g o r Oblak iz Zadobja 9;28• fflcnDolinar i z H o l a v e l J 2 3 ;
29. M« • D e m s a p * » 2 4 ;
a o j ^ n a Eržen » » 36-
32 ,Blaž Mezeh , , 14-'
33.) M i ?

e z ßemftar iz Hlavčjihnjiv 6;
h) F "* a JJ?«ün iz Srednjegabrda 8;
^ M a r ^ ^ . ^ H l a v o j i h n j i v S ;
jej C * Ä ^ l l n k ' r°J- T a v č a r ' i z

3?") Kaf? Kfem'enöiö iz Cabraö 1;
?8-) Ür I" n e r l a n i z H o t a v e l J 3 7 :
?•) Vrbfn" u e v m š a r i z H ü t a v e | j 2 1 . 2 2 ;
!ü-) W , l n ' h t a r š i č i z Holavelj 1;
4 1 Jan a V a v 6 a r i z S u g e 9;

43 NMiklavčič > > 6-'
^M^ekizVolake'3;

4?.j S c Kumer > , £4-
^ O < ; G 0 K t e i z Hlavöjihnjiv 2;
S!Ma%l u K i s ! S r ediyegabrdal;

52. nAnt°n Oblak > » u-

»•) fc E«e„ i, L e 8 k o v i c e 20;

^ ) C t e o ? . H o t a v ' « S 8 :
«w i"eiernel \,. Poljan 20/22;

> 253noUIU, i n J e r i Sol»' Pr.
ä J a n

3 e t d p % k l - - P i n 3 O O g l d . ;

• . ?6 gid. r r r il! PMirna »r-
» ! 5 i u G o r J a n c « Sutne pr.

4 p o'u.,
' R pr- 50 ? i b J a k i z G o r e n J e g a b r d aJ a k V u e l O K V

n
Č

f i
a n ' . r ° J - K o š i r ' j»

U «Id £ š l r l z Z m i n c a Pr.

Ä A n i ^ u ^ ' Jur i jU'Savoder>i on H e l e n i B aJ' i z

1 7 , l 5 0 8 Ä 7
1

5 / l d . 2 ^ 3 0 g l d ,

^ V o 2
b i a f ^ 5 ^ l d ' 6 0 g l d - ;

Mini p]a,
b

v
lak>AndrejuFlat.iša,

^Mn^^innjegazeni,

^ i m o
 e^ar JeriMezekin

S ' , Micrin T n j u D e m š a r>
° S ' ̂  eri Mezek «
^ ^ O ^ ' ^ g l d ^ O g l d . ,

gId> I4gld.,95gld.;

ad 9 Gregoriju Remic iz Trbije pr.
30 gld.;

» 10 Antonu Kokelj iz Trbiie pr.
10 gld.;

> 11 Antonu Žakelj iz Suhegadola
in Matevžu Groäelj iz Dobra-
čeve pr. 510 gld. 18 kr.. 62 gld.
59 kr.;

» 12 Frančiški in Marjani Kržišnik
iz Sestranskevasi pr. 315 gld.,
2 a 157 gld. 50 kr.;

» 13 Jeri Fintar in Matevžu Kristan
iz SuSe pr. 72 gld. 15 kr., 97 gld.
45 kr., 30 gld., 20 gld.;

» 14 Anlonu in Uräi Oblak, Tomažu
in Mini Oblak, ter Mariji Oblak
iz Luöen pr. 76 gld., 30 gld.,
2 ä 300 gld.;

> 15 Luki in Jakobu Dermola iz
Lučen pr. 10 gld., 40 gld.;

» 1 6 Urši in Mariji Jesenovic ter
Mihi Sinkovc iz Lučen pr. 2 k
42 gld. 30 kr., 22 gld. 30 kr.;

» 1 7 Vrbanu in Elizabeti Martinšek
iz Lučen pr. 60 gld., 45 gld.;

» 18 Markotu, Lorencu in Mici Oblak,
Jožefu Oblak in njega ženi iz
Frelesja pr. 3 ä 150 gld.,75 gld.;

» 19 Blažu Oblak iz Brebovnice in
Gregorju Malavašič iz Dolgib-
njiv pr. 2 ä 100 gld.;

» 20 Jakobu Terček in njega ženi
iz Golegavrha 7 pr. 45 gld.;

» 2 1 Tomažu in Rezi Dolinar iz
Suhegadola pr. 98 gld.;

» 22 Tomažu, Mici, Antonu, Luki,
Mafevžu in Lizi Ferlan iz Go-
legavrha, Gregorju Martinsek
iz Flanine, Mici Dagarin, Rezi
in Tomažu Dolinar iz Suhega-
dola in Pavlu MartinSek iz
Golegavrha pr. 75 gld., 4 ä
300 gld., 135 gld. 30 kr., 145 gld.,
2 ä 49 gld., 200 gld.;

» 23 Neži Klemenčič iz Lučen, Ig-
naciju Tušek iz Visocega, Blažu
Oblak iz Brebovnice, Matevžu,
Neži, Janezu, Gregorju Kle-
menčič, Andreju in Juriju
Favlin, Mihi Buh, Tomažu,
Mariji KlemenČič iz Lučen,
.lerneju Öraj iz Dolenjedobrave
in Maruši Oblak iz Prelesja
pr. 375 gld., 327 gld., 100 gld.,
75 gld., 4 ä 60 gld., 8 gld.
56 I 3/ 8 4kr., 8 gld. 8 kr., 102 gld.,
75 gld., 2 ä 400 gld., 121 gld.
321/, kr., 210 gld.;

> 24 Neži Kisovic, roj. Wertel, Gre-
gorju Kisovic, Mici Dolinar, roj.
Kisovic, iz Zadobja pr. 190 gld.,
40 gld., 70 gld.;

» 25 Mici Stefančič, roj. Aliö, Janezu,
Andreju, Ani, MaruSi, Matevžu,
Jakobu Potočnik iz Brebovnice,
Matevžu Kavčič iz Crnegavrha,
Petru, Martinu in Mici Fotočnik
iz Brebovnice pr. 485 gld., 4 ä
63 gld. 13*/6 kr., 50 gld., 160 gld.,
60 gld., 140 gld., 6 ä 60 gld.,
l l ö gld.;

> 26 Martinu, Primožu, Ani in Urši
Oblak iz Zadobja pr. 400 gld.,
3 ä 100 gld ;

» 27 Mihi Sraj in Andreju Sinkovc
iz Hotavelj pr. 95 gld., 20 gld.;

» 28 Vrbanu Demšar iz Hotavelj in
Gašperju Covacig od Sv. Lucije
pr. 10 gld. 50 kr., 30 gld.;

> 29 UrM in MaruSi Erzen iz Ho-
tavelj pr. 50 gld., 40 gld.;

> 30 Neži Öubic iz Cabrač in Neži
Subic iz Hotavelj pr. 2 ä 100 gld.;

» 31 Gregorju Puc iz Cabrač pr.
25 gld.;

» 32 Janezu in Barbi Kisovic iz
Hlavöjihnjiv pr. 75 gld., 400 gld.;

» 33 Blažu Justin iz Srednjegabrda
pr. 650 gld.;

» H4 Gregorju, Mici, Marjani in An-
dreju Sink iz Hlavčjihnjiv pr.
4 ä 140 gld.;

» 35 Janezu in MaruSi DemSai\ r n -
možu, Ani, Juriju in Mihi Pe-
ternel iz Cabrač pr. 2 u 75 gld.,
200 gld., 2 a 10 gld.;

» 36 Maruši Plališa iz Cabrač, Lo-
rencu Demšar iz Loma, Pavlu

Tratnik iz Žirovskegavrha Sv.
Antona in Lorencu Tratnik iz
Suse pr. 2 ä 200 gld., 2 ä
100 gld., 18 gld.;

ad 37 Tomažu, Jeri in Lizi Ferliö ter
Jerneju Subic iz Hotavelj pr.
75 gld., 60 gld., 70 gld., 200 gld.,
100 gld.;

» 38 Miklavžu in Ani Demšar, Ig-
naciju Uršič iz Hotavelj, Antonu
Aliö iz Gorenjevasi in Francelu
Demšar iz Hotavelj pr. 75 gld.,
40 gld., 50 gld., 100 gld.;

» 39 Tomažu Bizjak, Vrbanu, Mici
in Andreju Rihtaršič iz Ho-
tavelj 1 pr. 2 ä 20 gld., 2 ä
19 gld. 35 kr., 85 gld., 30 gld..
5 gld.;

» 40 Francelu in Ani Cadež, Ani in
Maruši Cadež iz Luše, Jerneju
Subic iz Hotavelj, Jeri Cadež,
roj. Tratnik, iz Suše pr. 75 gld.,
2 ä 100 gld., 105 gld., 60 gld.;

» 4 1 Neži Krek, Janezu, Francetu,
Luki, Ani, Jeri, Andreju, Neži
in Francetu Tratnik iz Suse
pr. 168 gld. 1 kr., 3 ä 50 gld.,
4 ä 150 gld., 75 gld.;

» 42 Stefanu, Tomažu, Neži, Uräi
in Maruši Miklavč, Vrbanu,
Maruši in Markotu Miklavč iz
Suše pr. 4 ä 60 gld. 34 J/4 kr.,
145 gld., 75 gld., 2 ä 240 gld.,
90 gld. 30 kr.;

» 43 Ignaciju, Heleni, Mici, Jeri
Bizjak iz Volake, Juriju Bizjak
iz Dolenješetine, Janezu Kokelj,
Vrbanu in Neži Cadež iz Vo-
lake pr. 2 ä 75 gld., 2 ä 50 gld.,
2 ä 100 gld.;

» 44 Gašperju Steržinar iz Debeni,
Simnu, Mici in Jakobu Mravlja,
Mariji Sedej, roj. Jereb, Mariji
Cadež, roj. Sedej, in Mariji
Cadež, roj. Peternel, iz Hotavelj
pr. 24 gld. 15 kr., 75 gld., 2 ä
12 gld., 2 ä 100 gld., 50 gld.,
150 gld.;

» 45 Ignaciju, Jerneju, Janezu in
Jeri Uršič, Urši Ursič, rojeni
Demšar, Gašperju Uršič, Mici
Uroič in nje možu iz Hofavelj
pr. 4 a 68 gld. 2'/4 kr, 170 gld.,
2 a 75 gld., 31 gld. 58 kr.;

» 46 Ursi Erjavc, roj. Sedej, in Mihi
Sraj iz Hotavelj, Lorencu Inglič
iz Poljan, Miklavžu Goličič, An-
fonu in Urši Erjavc in Katri
Erjavc, roj. Berčič, iz Hotavelj
pr. 2 ä 300 gld., 2 ä 100 gld.,
2 ä 150 gld., 164 gld., 75 gld ;

» 47 Ani, Ignaciju, Mini Bizjak ter
Mariji Golicič, roj. Modesta, iz
Hlavcjihnjiv pr. 58 gld., 75 gld.,
300 gld.;

» 48 Jerneju Bizjak iz Volake, An-
tonu, Luki, Mici, Neži in Ani
Subic iz Srednjegabrda pr.
68 gld. 24 kr., 40 gld., 4 ä
30 gld.;

» 49 Mariji, Matiji in Jeri Filipič iz
Srednjegabrda pr. 100 gld.,
50 gld., 400 gld, 300 gld.;

» 50 Katri, Urši, Heleni in Mihi
Bizjak tarn pr. 3 ä 10 gld,
4 ä 2 gld.;

» 51 Kovačiji Skofije in Lizi Eržen,
roj. Goličič, iz Srednjegabrda
pr. 20 gld, 30 gld.;

» 52 Jerneju in Neži Golja ter Ja-
nezu Bogataj iz Srednjegabrda
pr. 2 ä 100 gld., 45 gld.;

» 53 Antonu Pokorn iz Slavine pr.
150 gld, 135 gld.;

» 54 Mariji Oblak in Antonu Kisovec
iz Trbije pr. 20 gld., 30 gld.;

> 55 Neži, Lizi, Gašperju Ferlan iz
Koprivnika in Martinu Kolenc
iz Jarcjegabrda pr. GO gld.,
30 gld., 20 gld, 100 gld.;

» 56 Gašperju, Mariji, Mihi in An-
dreju Selak ter Barbi Kržišnik,
roj. Selak, iz Koprivnika pr.
45 gld., 2 ä 90 gld., 120 gld,
80 gld.;

> 57 Antonu Guzelj iz Studora, An-
tonu, Ignaciju in Heleni Sturm,
zadnja bivša vdova Eržen iz

Leskovice pr. 15 gld, 71 gld
35Va kr., 90 gld. 48 •/, kr.'
40 gld.;

ad 58 Jožefu Miklavč iz Lazov pr.
100 gld., 30 gld.;

> 59 Juriju, Anci, Pavlu Sinkovc in
njega ženi in Ani Sinkovc iz
Hotavelj pr. 2 ä 100 gld., 45 gld.,
68 gld. 393/8 kr.;

» 60 Jerneju Ferlan iz Poljan pr.
50 gld.;

oziroma njih neznanim pravnim na-
slednikom.

Toženim postavili so se skrbnikom
na čin:

ad 1, 2 Franc Sliber iz Selc;
ad 3, 53 Jakob Jelovöan iz Stare-

loke;
ad 4, 60 Valentin Subic iz Poljan;
ad 5 Ivan Kajba iz Ökofjeloke ;
ad 6, 7, 9, 10, 54 do 58 Andrej

Telban iz Savodenj;
ad 8 Jožef Mrak iz Vovče;
ad 11 do 52, 59 Andrej Šraj iz

Gorenjevasi — in jim dostavili pre-
pisi tožeb, vsled katerih se je narok
v skrajšane, oziroma redne ustne
razprave odredil na

2. s e p t e m b r a 1 8 9 6
ob 8. uri dopoldne, pri tem sodišču
z navajanjem na § 18. skr. in §§ 29.,
391. o. s. r.

C. kr. okrajno sodišče Skofjaloka
25. jultja 1896.

(3276) 3—2 St. 4732.

Oklic.
Na tožbe de praes. 8. julija 1896,

St.. 4732 do 4744:
1.) Mine Odar iz Studora St. 38 ;

2.) Jožela Poljanca iz Rečice št, 22;
3.) Antona Arha iz Mlake št. 8; 4.) Mar-
iina Bavnika iz Boh. Bistrice st. 9 ;
5.) Blaža Zemva iz Koritnega st. 9 ;
6.) Jožefa Kolmanna iz Zapuž št. 6 ;
7.) Janeza Jegliča iz Begunj St. 2 0 ;
8.) Urbana Bekarja iz Spod. Lazov
st, 11; 9.) Jere Svetina iz Blejske
Dobrave St. 17; 10.) Simona Poga-
čarja iz Zagorice St.. 10; 11.) Jožefa
Sebala iz VodeSč St. 27; 12.) Vinkofa
Mužana iz Obern St. 9 in 13.) Fran-
ceta Sokljiča öl, 11 in Blaža Kokalja
iz Zagoric St. 19 kot očeta in zako-
nitega zastopnika ml. Jožefa Kokalja
(vsi po gosp. Alf. Kudeschu) proti:

ad 1 Simnu Odarju iz Studora
St. 38; ad 2 Marjeti Brilley iz Rečice;
ad 3 Mariji PernuS, roj. Meglič; ad 4
HironimuUlrichu; ad 5 Mini Schemna
iz Koritnega; ad 6 Matiji Resmanu,
Marjeti Kolman, Luciji Kolman, To-
mažu Kristanu iz Hebe in Luciji
Kralj iz Zapuš; ad 7 Ani Jeglič, roj.
Kunčič, iz Begunj; ad 8 Viktorju
Ruardu iz Bleda; ad 10 Tomažu, Neži
in Juriju Koniču iz Zagoric in Simnu
Prelnerju iz Spod. Gorij; ad 11 Ja-
nezu Sebat.u, Antonu Sebatu in Ursi
(Jasparžič; ad 12 Meti Uretitz; ad 13
proti neznanemu izgubitelju dne 15ega
aprila 1891 na Bledu pri Riklijevem
zdravišči najdene gotovine ; — zaradi
ad 1 pripoznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede zemljisča vlož.
St. 266 k. o. Boh. Cešnjica s pr.; ad 2
do 12 pripoznanja zaslaranja zemlje-
knjižno zavarovanih terjalev in iz-
ročitev izbrisnih izjav s pr.; ad 13
priznanja lastninske pravice glede na
vložno knjižico kranjske hranilnice v
Ljubljani St. 186.996 plodonosno na-
ložene glavnice 269 gld. s pr. postavil
se je neznano kje bivajočim tožencem,
oziroma njihovim nepoznatim pravnim
naslednikom, gospod dr. ViJsan, od-
velnik v Radovljici, skrbnikom za to
pravdno reč ter se je xa skrajsano
razpravo o tožbah doloöil narok na

19. a v g u s t a 1 8 9 6 ,

dopoldne, pri tem sodiftöi s pristavkom
§ 18. s pr. ter se bode s tem skrbnikom
obravnavalo, če bi t.oženci dru/.ega za-
stopnika sodifcču ne naznanili.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 9. juVija 1896.
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(3414) 3—1 Nr. 3376.

Erste executive Feilbietung.
A m 14. A u g u s t 1 8 9 6

um 10 Uhr vormittags wird hiergerlchts
die erste executive Feilbietung der Realität
des Nnton Oblak von Adelsberg Einlage
Z I . 129. 418, 449. 471. 558 der Cata-
stralqemeinde Adelsberg stattfinden.

K. k. Nezirlsgericht Adelsberg am
4. August 1896.

(3415) 3—1 Nr. 4666.

Curatorsbestellung.
I n der Rechtssache des Anton Abram

von Palcie (durch Dr. Deu) gegen Bar-
tholmä Zadu von Palcje, unbekannten
Aufenthaltes, veto. Ersitzung der Realität
E. Z. 24 der Cat.-Gde. Palcje wurde Herr
Gustav Omahen, k. l. Notar in Adelsberg,
zum Curator 26 aeturn bestellt und dem-
selben die Klage, über welche die Tag-
satzung zur summarischen Verhandlung
auf den

14. A u g u s t 1 8 9 6 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde, vehändigt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
11. Jul i 1896.

(341ÖJ a—1 St. 488/.

Razglas.
Od c. kr. okrajnega sodiöca v Metliki

imenuje se v Ameriki odsotnemu
Martinu Stankoviču iz Krašnega Vrha
št. 22 Ive Režek iz Krašnega Vrha
h. št. 13 skrbnikom na čin v to svrho,
da vloži zoper Dakota Popoviča iz
Krafcnega Vrha h. St. 24 tožbo radi
motene posesti.

C. kr. okrajno sodiäce v Metliki dne
29. julija 1896.

(3419) 3—1 Nr. 6785.

Concurs-Edict.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurses über
das gesammte. wo immer befindliche be
wegliche und über das in den Ländern,
für welche die Concurs-Ordnung vom
25. December 1668 gilt, gelegene un-
bewegliche Vermögen des nichlprotokol»
lierten Handelsmannes Josef S k e r l j
in Lees bewilligt, den Herrn k. k. Bezirks«
richer Ernst Ferk in Radmannsdorf zum
Concurscommissär und den Herrn Doctor l
Johann Vilflin, Advocaten in Radmanns»
dorf, zum einstweiligen Mafseverwalter
bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

17. A u g u s t 1 8 9 6 ,
vor dem Concurs-Commissär angeordneten
Tagfahrt unter Beibringung der zur Be«
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst,
weilen bestellten oder über die Ernennung
eines anderen Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines Gläubiger«
Ausschusses vorzunehmen; ferner werden
alle diejenigen, welche gegen die gemein»
schaftliche Concursmasse einen Anspruch
als Concurs - Gläubiger erheben wollen,
aufgefordert, ihre Forderungen, selbst
wenn ein Rechtsstreit darüber anhängig
sein sollte,

b i s 7. S e p t e m b e r 1 8 9 6
bei diesem l. k. Landesgerichte nach Vor«
schrift der Concurs < Ordnung zur Ver-
meidung der in derfelben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und in
der hiermit auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 9 6
vor dem Concurs-Commissar angeordneten
Liquidierungs-Tagfahrt zur Liquidierung
und zur Rangbestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu. durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-Aus'
Schusses, welche bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
VMft M berufn.

2°u,e d « / ^ 3 3 U H " ^

durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach, den
5. August 1896.

(2835) 3—2 St. 11.122.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče v

Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe dr. M. Hudnika, odvetnika v
Ljubljani, proti zapusčini Jere Kanoni,
bivše vžitkarice na Karolinski zemlji
zaradi 164 gld. 70 kr. s pr. de praes.
2. junija 1896, St. 11.122, slednjim
postavil gospod Anton Logar v Ljub-
ljani skrbnikom na čin in da se je
za sumarno razpravo določil dan na

11. s e p t e m b r a 1896
ob 9. uri dopoldne, pri tern sodišči.

C. kr. za m. del. okrajno sodiSče v
Ljubljani dne 9. junija 1896.

(3254) 3-2 Z 6217.
Curatorsbeftellungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wurde dem unbekannt wo befindlichen
1.) Mathias Hiris. Handelsmann in

Wien;
2.) Johann Ionke von Mosel;
3.) Katharina Spitznagel von Ober-

mösel;
4.) Maria Marincel in Wien;
5.) Johann Tscherne von Stalzern;
6.) Josef Briski in D r e M Nr. 6 ;
7.) Caspar Mallner von Morobitz;
8.) M ria Poje und Maria Kalke von

Mittergras;
9.) Blas Bukovec von Mosail;

10) Maria Schlindra von Rieg;
11.) Johann Loschke von Unterdmtschau;
12.) Josef und Maria Stonitsch von

Reichenau;
13.) Agnes König von Oberstein;
14.) Margarethe Kikel von Altlag Nr. 59;
15) Josef Perz in Neubacher;
16.) Josef und Magdalena Fink von

Altlag;
17.) Ilikob Perz in Malgern;
18.) Franz Spreitzer in Schäflein;
19.) Mathias Zaqar in Podostene;
20.) Magdalena Wovk, Maria Marincrl,

Peter Wittine, Georg Mantel, Magda-
lena Petsche, Andreas Petsche von
Oberskrill, Johann Verderber'sche
Erben von Küchlern, Margarethe und
Maria Rugole und Josef Majetic;

21.) Maria Schlindra von Rieg Rr. 27;
22.) Georg nnd Margarethe Kienn von

Mitterdorf, Johann und Georg
Plesche von Windischdorf, Peter
Petsche von Koflern;

23.) Johann und Gertraud Iaklitsch von
Schwarzenbach;

24.) Pauline Loser von Budapest;
25.) Ursula Belan, Gregor und Viathias

Cernkovic in Kostet;
26.) Josef Schneeberger in Unterlaaa.
27.) Josef Nrisli sen. in DreZnil;
beziehungsweise ihren Erben und Rechts-
nachfolgern, und zwar:

a) Herr Anton Scheleinikar. Gemeinde-
Secretär in Gottschee, a6 1 10
18. 21. 24;

K) Herr Johann Lackner, Gemeinde-
vorsteher in Obermüsel, ac! 2 3

«) Herr Dr. Franz Golf, Advocat'in
Gottschee, a6 4 ;

6) Herr Georg Tjcherntovitsch in Hinter«
berg, a6 5 ;

6) Herr Anton Oschura. Gemeinbe-
vorsteher in Ossilnitz, a6 8 9 -

I) Herr Martin Buttina. Postmeister
in Banjaloka a6 6, 19. 25 bis 27;

g) Herr Anton V M i . Gemeinde«
Vorsteher in Morobih. a6 7;

k) Herr Johann Göstl. in Prerigl, ! i 6 1 1 ;
i) Herr Mathias Schoeller, Gemeinde-

vorsteher in Nessellhal, a6 12;
II) Herr Mathias Eisenzopf, Besitzer in

Altlag, aä 13. 14, 16;
1) Herr Mathias Fink in Kletsch.

aä 15. 17;
m) Herr Johann Stonitsch, von Unter-

l slrill, aä 20;
n) Herr Josef Perz. Gemeindevorsteher

l w Windischdorf, l̂ ä 22;
» ") Herr Johann Wolf, Gemeinde-

vorsteher in Schwarzenbach, a6 23 ;
zum Curator a6 aeturn bestellt und wer- >
den denselben die Grundbuchsbescheide,
und zwar:
26 1 vom 24. April 1896, Z 3233.
» 2 . 9.Octbr. 1895, . 8786,
' 3 . 3 . Mai 1896, . 3538.
» 4 . 6 . » » » 3647.
> 5 . 21. . » . 4134.
' 6 . 6 . » » . 3646.
» 7 . 30. . . , 4427.
' 8 . 25. April > . 1866.
' 9 . 22. Mai » > 4247.
» 10 . 31. . . . 4464.
' 11 . 14. » ' ' 3879,
' 12 . 5. . . . 3575,
' 13 . 19. . . . 4089.
» 14 » 17. . » » 3987,
' 15 . 31. . . . 447!,
' 16 . 5. . ' . 3572,
' 17 . 2. . . . 3490.
» 18 ' 24. » ' » 4286,
» 19.20 . 22. . . ' 4230.

26 21 vom 31. Mai 1896, g. 4466.
' 22 . 22 April » ' 3161.
' 23 . 24. ' » » 3234.
» 24 . 30. Sept. 1695, . 7691.
' 25 . 6. Juni 1896, » 4662,
» 26 . 25. April . . 3291,
' 27 > 4. Juni . . 4619.

zugefertiget.

Goltschee am 22. Ju l i 1896.

^3343) 3 - 1 Nr. 2835.

Einleitung zur Amortisierung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird

hiemit bekanntgemacht:
Es sei unter Ansuchen der Maria

Eorn von Unter-Kanomlja Haus Nr. 10
mit diesgerichtlichem Bescheide vom 22sten
Jul i 1896, Z. 2835. die Einleitung der
Amortisierung der auf Grund des Ueber-
gabsvertrages vom 9. Jänner 1841 auf
der Realität der Maria Corn Einlage
Z. 4 der C. G. Unterkanomlja einverleibten
Forderung des Anton Corn per 500 f l .
C. M . bewilligt worden.

Es werden daher alle diejenigen, welche
auf diese Forderung Ansprüche erheben,
aufgefordert, dieselben

bis längstens 10. August 1 8 9 7
bei diesem Gerichte so gewiss anzumelden,
widrigenfalls nach fruchtlosem Verlaufe
dieser Frist über neuerliches Ansuchen der
Bittstellerin die Amortisation der Ein-
verleibung des für diese Forderung haften-
den Pfandrechtes und dessen Löschung be-
willigt werde» würde.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 22sten
J u l i 1696.

(3114)3-3 fit. 4392.
Oklie izvršilne zemljiščine

dražbe.
G. kr. okrajno sodišče na Krskem

daje na znanje:
Na proSnjo Antona Zamana iz

Dobruške Vasi dovoljuje se izvršilna'
dražba Mici Žibert, rojeni Mikoliö iz
Rovišč lastnega, sodno na 300 gld
in 90 gld. cenjenega zemljišča vložna
St. 352 in 570 d. o. Studenec.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 2. a v g u s t a
in drugi na

2 3. s e p t e m b r a 1 8 9 6
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne

j pri tem sodiäöi v sobi st III s pristav-
kom, da se bode to zemljisče pri
prvem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem röku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni p o g o j i , vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varsčino v roke draž
benega kormsarja p o l o ž i l i { ß

zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registratun na vpogled.

C. kr. okrajno sodiaCe'na Kr^kpm
dne 3. julija 1896. ^rškem

G. kr. okrajno sodiäöe v Kamniku
daje na znanje, da se i e na m-l» • '
dr Valentina Temnikerja / 1 ?
proti JernejuTonijuizVkaHzTer-i

janje terjatve 188 gld. 40 kr. s ff
dovolila izvršilna dražba na IÖD»
80gld f 60gld,70gld.in93gW. l o l

njenih nepremakljivih posesiev
st 98,133,161, 173 in 252 zemlji
knjige kat. obč. Bukovca. ^&

Za to izvršitev določata se
roka, na

2 9. a v g u s t a in na
2 9. s e p t e m b r a 1 8 y ^ tem

obakrat ob 11. uri dopoldne, P» t g

sodišči s pristavkom, da se t- ^
posestva pri prvem roku le ^ü^
nad cenilno vrednostjo, Prl' ,
pa tudi pod to vrednostjo o d d a ' isek

Pogoji, cenilni zapisnik i n " V
iz zemljiške knjige se morej° . ^
vadnih uradnih urah pri t e m

vpogledati. iram0'ku

C. kr. okrajno sodisöe v ^ a "
dne 11. julija 1896. _ ^ ^

( 3 2 9 0 ) 3 — 1 ' - > " ' " '

Edict.
Ueber die Klagen: ^^, iü
1.) Z. 2681 des Johann " ^

von Unterwald Nr. 5 gege" ^ ^ ^
Maurin von ebendort wegen A " e " ' ^ st,
der Cession der Forderungen per ^94
s.A. und per 70 fl. s.A.; ^ Z ^ h l
des Mathias Malnerii! von 2 M ̂ j .
gegen die verstorbene Margarets" „,
tersic von Tschernembl, rückstchtl'^^
unbekannten R chtsnachfolg-rN' <^.
Ersthung; 3.) Z. 4446 deö M ^ ^
gina von Oipek Nr. 10 g ^ W ^
Rogina von ebendort Nr. 10, " « , ^ „
seinen unbekannten RechtsnachM ^ ^
Ersitzung, worüber für s a ' " " " ' " ^
summarischen Verfahren dle ^W>
auf den

2 9 . A u g u s t 1 8 9 5 , a»'
vormittags 8 Uhr, h'erg"'^ g<j
geordnet ist. wird dem Gel lag"^>!
und 2 Herr P a s c a l Bano von F
und a6 3 Herr Johann P^" >«'"
Selo bei Otovitz zum Curator »
bestellt. ,.»dt"

Die Geklagten werden hieuo"Hz F
Ende verständigt, damit sie a,""'s'H<"
rechten Zeit selbst erscheinen odel, ^
anderen Sachwalter bestel len"' '^ ^
G^richle namhaft machen, "very , ^
ordnungsmäßigen Wege ">'!^el>>?
die zu ihrer Vertheidigung " I Z df'
Schritte einleiten kö.inen, w ' 0 ^ , ^
Rechtssachen mit deu anfge'"" ^
ratoren nach den BestimmuM' ,̂h
richtsordnung verhandelt wer°e" ^ ^
Geklagtm, welchen es übrig"» ' ^
ihre Rechtsbehelfe auch den« ^ °
Curator an die Hand zu g ' ^ M h ' ' ^
aus einer Verabsäumung /.' > ^
Folgen selbst beizumessen h " "

CuratelsverhättstK
Ueber Johann Nozu, " ha« ^

Naklo, Gemeinde Kälbersl'erg' ^,t ^
k. ,. Kreisgericht RudolfsnH . ,
schluss vom 23. I u m ^ v , ^
wegen Blödsinnes die ^nr z^M
und wurde demselben "^es ^ . , /
Kälbersberg zum Curator ^ A t " '

K. k. Bezirksgericht '" >
am 4. Ju l i 1896. ^ ^ < F

(3118) 3-3 St. 6 1 ^

Razgl»s- «^
Natozbi: 1.) ml. J ^ p V /

Kilovč st. 20 (po očetu D J 0 « y
zastopniku Antonu ^ e i

 pfjp. q p
zaradi 34 gld. 20 ^ t |

B pjV/J«{
Antona Grahorja w W\L &>$.'.
radi 213 gld. 65 kr. s ^Uo^J
žencu Ivanu Kast.elicu ' p J
sedaj neznanega biv^j\yst /
France Gärtner iz V* r ' ' v < ^
ad aclum ad 1 za *»l*°r^°
post.opku in ad 2 ^ •
pravo določil dan na t B

9 /
23. s e p t e m b i ^ - tv

ob 9. uri dopoldne, ?\%& # |
s pristavkom §§ 1* l 0 ff
roma § 18. s. p. ß e v ^ "

C.kr.okrajnosodis I
dne 7. julija 1896. f
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MANÖVER 1896.
" ' '^asche^A 1 1 1 0 1 1 während der Manöverzeit leistet Mag&i's S u p p e n w ü r z e vorzügliche Dienste: Nur wenige Tropfen davon genügen, um augenblicklich jede schwache Suppe
I ^ t e b a r e m W "? i g z u m a c h e n - - I s l k e i n e S u P P e vorhanden, so sind M a g g i ' s Boui l lonkapse ln zu 15 und zu 10 Heller in praktischer, knapper Verpackung von

e r '> u r " unverziiplin.h nur m\i siAdendfim Wasser eine vorzüplirhfi KrnfHiriitin hor^imlellen. (o<sol)

m o H a m c t St Paul m Kärnten.
^0'1 dem .] 6 7 u g n a l l m e a u f das Inserat vom 12. Juli wird noch bekanntgegeben, dass
Von> Schu]jaVr'n h e r a b g e l a n 8 l e n h- Ministerial-Erlasse das St i f t s - U n t e r g y m n a s i u m

^lert

 ö f f entliches Ober-Gymnasium
Anfra

rdf - ( 3 3 7 4 ) 2 ~ 2

—-~JÜ_n S l "d zu richten an den Convicts-Präfecten P. Wi lhe lm.

JUagenfiirter Bergschule.
lldung t ü c h i , w O p e r

1
1 8 9 6 beginnt ein neuer z w e i j ä h r i g e r Lebrours zur Heran-

i- A u C h G r u l>enaufseher.
a!h^o l k sschu]?S Wf r ll e r h a b e n d u r c l 1 gütige Zeugnisse nachzuweisen, dass sie mindestens
!Heit geleistet Sut absolviert und darnach durch v o l l e drei Jahre praktische Berg-
tl n d e ' t sinn . a b e n ' s o w i e ' dass sie durch das Mi l i tärd ienstverhä l tn i s nicht
h

U chen Dip'A p A n s t a l t durch zwei aufeinander folgende Jahre ununterbrochen zu
Sk * Unbanii*"* l i m e n d e n h a I ) e n s i c h ü b e r d i e Subsistenzmittel auszuweisen. An

e s s t ipe ödi7 • ° v e r l e i h t das Bergscliul Comite nach Zulässigkeit der Mittel
h Eigenh'inV™1 ß e l r a 8 e v o n 150 fl. und Freiplätze im Bergschul-Internate.
Ä ^ b e r loft i geschriebene Gesuche sind, ordentlich belegt, b is l ä n g s t e n s l ö t e n
tfe ^'Pendiurn ? a n . d a s P e r8 s cbul-Comit6 e i n z u s e n a " e n , und kann das Gesuch um

rden oder einen Freiplatz im Internate mit dem Ausnahmsgesuche verbunden
K . (3420) 3—1

a g e n f u r l > 6 . August 1896.
W. Seeland

/***-•—^ Obmann des Bergschul-Gomit6s.

jj ~ Hanno v e r s e h e w

| Walheiziings- « Apparate-Bau-Anstalt |
j(j W I E N j I X / 3 , Schwarzspanler8tra88e II jjj
a %fiehii F a b r l k e n : Mähr.-Ostrau, Hainholz, Hannover 5
ffi ^t^jj^^bjnlichst bekannten Specialitäten als: H a l n h o l x e i - S
h] * r ^ Ä m - 1 * ^ » a B l * : Ö M » a » e ! » « « Radiatoren (Zierheizkürper), ffl
W Patent-Condenstöpfe, Wasserabscheider. g{

8. -. SjB.oonipleter Heizungs- und Trockenanlagen nach bewährten Systemen, jjj
^ 8 5 ' F a b r i c a t i o n v o n P u l s o m e t e r n > ^"iectoren und Strahlapparaten. u\

^ Razglas.
^aje gradnje avgmentacijskega

^ittk hranišca
bi'6ö2 glcf"3<?SR°lk St> 1 7 v LJubljani, za katero so troSki proračunjeni na

^egft u«a i \ "' v r š i l a s e b o P r i podpisanem magistratu (v pisarni slav-
«*aaa) ponudbena obravnava

Spf6j^aie 1 0 " a v & u s t a 1.1. ob 11. uri dopoldne,
K T° sePn S e b o d o d o f e g a č a s a t u d i Pismene ponudbe.
VÖ ü t l i> kak 1Ja- Z d o s ' a v k o m » d a so te stavbe se tikajoči načrti in

en>'na x°r liU d l slavb>nski pogoji pri mestnem stavbinskem uradu
vpogied.

Mestni magistrat Ijubljanski
ini 22. julija 1896.

%« V e r g e b u n ^ d e s B a u e s

i^Jfk Augmentations-Magazines
\ &

6 6 2 [1. 39
t?santerie-Regiment Nr. 17 in Laibach, für welches die Kosten

e r % e n M v e r a n s c h l a 8 { sind, wird die mündliche OfTert-Verhandlung
hu *•** ma8istrate (im Bureau des Stadtbauamtes)
^W^ es"' fu^U8t 1- J. um 11 Uhr vormittag
lith l i S t g e g e n g e r S m

J
e

e
n

d o c h b i s m d i e s e m Zeilpunkte auch 8chriftli«he

^H%t** undKn^6™1 ^ e i m 8 e n »ffenüich verlaulbarl, dass die bezüg-
m t e zur S? i e ?u 0 P a n s c h l u 8 e s o w i e d i e Baubedingnisse beim hiesigen

u r Umsicht aufliegen.

Stadtmagistrat Laibach
a»n 22. Juli 1896.

Eine Cassierin
wird für die Tag- und Abendcasse der deutschen Vorstellungen im Landeatheater
ab Anfang Ootober gesucht. Bohriftl loho Offerten mit Angabe von Referenzen
sind zu richten an

(343D2-1 Adolf Oppenheim, Director, Laibach.
Soeben erschienen und in der unter-

zeichneten Buchhandlung vorräthig
jytiiiicliener

Fliegende Blätter-Kalender
für 1897

Preis 66 kr., per Post 71 kr.
lg. v. Kleinmayr & Fed. ßamberg's Buchhandlung

in Laibach. (3427) 2-1

Zahnstocher.
Leistungsfähige Lieferanten wollen ihre

Offerten einsenden unter «Grosser Bedar f
U 4888> an Rudolf Mosse, München.

(3428) 3 - 1

Wohnung
mit vier Zimmern und Zugehür für den
November-Termin und ein geräumiges,
als Magazin oder Werkstätte benutzbares

Souterrain-Locale
letzteres sofort, zu vermieten im H a n s e
Nr. 2 4 B a h n h o f g a s s e In Lalbaoh. —
Auskunft beim Hauseigenthümer. (3426) 3-1

Eine sohöne

Hochparterre - V r i n p
bestehend aus vier Zimmern, Vorzimmer,
Dienstbolenzimmer, Küche, complet ein-
gerichtetem Badezimmer, Keller, Dachboden
und Gartenantheil, ist mit November-Termin
zu vermieten.

Näheres: S u b i o g a s s e 3 , gegenüber
dem Museum, fin I. Stook, bei der Eigen-
thümerin. (3421)

500 Klafter
trockenes

Buchen-Brennholz
58, 63 cm oder 1 m lang, in größeren oder
kleineren Partien, verkauft zu den billigsten

(3425) Prisen 2 - 1

•Jaixlio Traun
Gleinitz bei Laibach.

Wohnungen
sind zn vergeben

im neuerbauten Hause an
der Fleischhauerstrasse.

Die Wohnungen bestehen aus Zimmer,
Küche und Holzlege, eventuell aus zwei
und drei Zimmern mit Küche und Holz-
lege. (3424)

Näheres erfährt man bei Herrn E l i a s
Predov lö, P o l a n a p l a t z H.-Nr. fi.

In der Gärtnere i Korsika, Triester-
s trasse Nr. 10, ist für November-Termin
eine

Dachwohnung
bestehend aus zwei Zimmern, Küche und
Zugeliör, zu vermieten.

Daselbst ist auch ein

möbliertes Monatzimmer
s o g l e i c h zu haben. Näheres zu erfahren
beim Eigenthümer dortselbst oder im Blu- 1

men-Oetohäfte. (3433) 2 - 1

Antike Italien. Violine
(Nioolo Amati )

vorzüglicher Ton, ist krankheitshalber zu
verkaufen

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3434)

Trlesters trasse Nr. 12a sind für
November-Termin (3432) 2—1

zwei Wohnungen
za vermieten :

I. Hochparterre mit drei Zimmern,
Küche und Zugehür;

II, Erster Stock mit zwei Zimmern,
Küche und Zugeliör, beide mit Garten-
benützung. Kleinkinderlose Parteien bevor-
zugt. Näheres zu erfahren beim Eigenthümer
AI. Korsika, Trlesterstrasse Nr. 10
Garten.

6. Flax, Rain Nr. 6
Wohnungs-, Dienst- und Stellen-

vermittlungs-Bureau in Laibach
s u c h t : Hausadmln is t rator ln (pensions-
fähige, selbständige Witwe bevorzugt); Kö-
chin für Fiume, 10 fl. Lohn; Cafe-
Oassler ln für h i e r ; mehrere Kel l-
ner innen für Laibach und auswärts;
10 Mädohen für a l l e s (auch zu zwei
Leuten); H e r r s o h a s t s k u t s o h e r , 17 fl.
Lohn, alles frei; e in ige Hausdiener,
W l r t s o h a f t e r , Kuh- und Oohsen-

Kneohte eto. eto. (3430)

(3418) E i n m ö b l i e r t e s 3 - 1

mit separatem Eingänge, ist vom 15. August
an P e t e r s d a m m Nr. 37 zu vergeben.

"(3194^^3 ST274ÖT
Oklic.

Dne 1. s e p t e m b r a in
» 2. o k t o b r a l 8 9 6

vršili se bodesti izvršilni dražbi zem-
ljišča Jerneja Blatnika iz Ponikev pod
vložno ät. 384 kat. obö. Cesta, sodno
na 500 gld. cenjenega.

G. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lašičah dne 9. iuliia lftQfi

(3294) 3 - 1 Nr. 4724.
Executive

Realitäten -Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Karl

Kauschegg in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Simon Pirnat aus
Rodica Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
1040 fl. und 200 f l . geschätzten Realitäten
Einl. Z. 108 der Cat.-Gde. Iarse und
Einl. Z. 241 der Eat..Ode. Domzale ohne
Zugehör bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. A u g u s t
und die zweite auf den

2 5 . S e p t e m b e r 1 8 9 6 ,
jedesmal vormittags 11 Uhr, Hiergerichts

^ mit dem Anhange angeordnet worden,
, dafs die Pfandrealitäten bei der erste» Feil-
! bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitations-Beoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungs-Protokolle und die
Grundbuchs-Extracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. V e M g m c h t Stem am M e n
I u ü 1896.
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verlässlioh and effeotvoll, liefert

(2724) F P H U K CJ**MO9 Grase. H—6

Bestellungen übernimmt

Franz Kaiser , Büchsenmacher, Laibach, Schellenburggasse 6.

^ ^ ^ j | ^y TVur für1 Herren ! ^ ^ ^ ^jy

Marble • Socken
hochelegant und aus unverwüstlichem Bfarblegarn geatriokt

I Paar 48 kr., dutzendweise 39 kr. per Paar
nur bei (566) 12

Heiurieh iKeamda*
Af^ Laibaoh, Rathhautplatz 17. / Nv

^y^ur&V Grösstes Sortiment und reichstes Lager A£± I ̂ ^ .
ŷ Ĵ DkJlHAfA v̂ v o n s * r u m P f " u n d Wirkwaren- /flštOK I ^ 2 » S

4 # u Hans JainscME m
I I I Wasserlcitungs-Installateur u. Bauspengler
| j I Laibach, Burgstallgasse Nr. 16

JSsi] J K empfiehlt sicli dem geehrten P. T. Publicum ^ . ^ ^
^ B I» Jy zur Uebernahme aller in sein Fach ein- ̂ ^Hft
^^jÖ&^g^^^^Sr schlägigen Arbeiten, sowohl für Wasser- ^^^^T^^L

^^T"^fi9ffi&/ leltungs - Anlagen, als auch für Bau- ^^^•jjj^T
X ^ u ^ ^ ^ Spengler-Arbeit und Jeder Reparatur, j^F

Cffllm^ indem er die beste u. solideste Ausführung mit Hfl
• icßjQl gutem Material und zu sehr biligen Preisen. Ifflk

^ 3 ^ zusichert (2573) 6-4 HN^r

Preblauer Sauerbrunnen
reinster alkalischer Alpensäuerling von ausgezeichneter Wirkung bei chron. Katarrhen
insbesondere bei Harnsäurebildung, chron. Katarrhen der BJase, Blasen- und Nierenstein
bildung und bei Bright'scher Nierenkrankheit. Durch seine Zusammensetzung und Wohl
geschmack zugleich bestes diätetisches und erfrischendes Getränk. Preblauer Brunn en
Verwaltung In Preblau, Post St Leonhard, Kärnten. (214) 26—20

M^k ^'^- Hoffmann
I ^''iXrrZrSfi Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse
I ffiJHitlC empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

WBm Taschen-Uhren
J H P M B | ^ in Gold, Silber, Tula, Stahl und Nickel

jTpJjiIg^ Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
I *[H^~~?BBgaB!Bsp> i n n u r g«ter bis feinster Qualität zu den billigsten

I Mflg^»^^ Specialitäten und Neuheiten in

I ^ l p 5 i p f F TascheiwilirBn sowle^Peiilel-, wana- u. Wecter-Dhren
1 | _ J L _ Reparaturen werdep gut und solid ausgeführt.

-^1 Gegründet 1843. I—

Carl Kulm »1 Co..
. Nr. 233 F. Lohengrln-Feder mit erhaben aufgeprägtem Schwan;

•^ sehr kräftige Magnum-Bonum-Feder von äußerster Dauerhaftigkeit, §
jr grau, in 1 Dutzend-Packung. ' _

— Hercules- *SWB||Ljf : jg | iiilMiilmiinmiBiMŽ îtiî  ^ kräftige, W

•"jg unverwüst l iche Feder , z u m Vielschreiben, g rau . =5
I •= Nr.e54EFAl„ ^«ep**^^™^ Aluminium- S.
\ ae »ogenaonie ^ ^ ^ ^ ^ J ^ ^ ^ l ^ ^ Damen fe der ~"
\ w ^ r

 i n extrafeinen Spitzen, aluminiumfarbig.
S w i M ^ — M _ M _ ' ^ " ^ u m allen besseren SchreibrequisUen-JJumilunt/m.

F
Erste k. k. öst.-ung. aussohl, priv. j | ^

»^5ade -IFs*m-l»€-M mW******
CARL KRONSTEINER, Wien III., Hauptstr. 120

(Im eigenen Hause). el7Jier^-
Auigezeiohnet mit goldenen Medaillen. Linserant aer £ l j e B .
liehen und fürstlichen GutsverwaUungon, k. k. Militärverwaltung- |js(.|iafte".

bahn-, Industrie-, Berg- und Hüttengesellschaften, ^"/jf^nbesil**1

Bauunternehmer und Baumeistor sowie Fabriks- und neaiiu ,lie(ienc
Diese Fa^ade-Farben, welche in Kalk löslich, in Pulverform, 4L ; t oneS dei«
Musler von 16 kr. per Kilo aufwärts, sind an Reinheit, des rarnu ^ ;i7

üelanstrich vollkommen gloich. fraO°^l^BP
Musterkarte sowie G e b r a u o h s a n w e l s u n g _ g r a t l s ^ n j ^ ^ B j g | | i ^

~ Ö ItaäTcüJäfin, LaiW*-
^ H J ^ R Ä ^ Größte Niederlage aller Gattungen

/fsr y^ffk von G o l d ' Sllber> Niokel, Tula, dann von
fM / JLW Bingen etc.

V \ SuH Ä Ä tonn»»*«» J»«**^rgli
kk̂ C i\\rJw Reparaturen werden unier Garantie bestens
^S^šFSIŠr Preiscourante gratis auch per Popt-

^ • ' ^ ß p NiederW»u

jjLt^ Auch befindet sich bei mir eine groUe

(i^JxS&lis\iJ\ R o w i e a u c h a l l e r Gattungen Bicycle*- ^ '
Vl',5 J) ̂ W m " - V i Werkstätte, wo alle Reparaturen vorgenorn e9
\l±# V^Jg/ u. zw. xa 1»U110S««M *^f 7
lUÄwl^ÄÖfciL^iiÄ'fi1 Preiscourante gratis auch per Fo^nl8de, e^

Indem ich das P. T. Publicum zu zahlreichem Zuspruche höflichs
.ipsehle mich hochachtungsvoll

472)52-25 Franü *b&&^$/

Raüihanaplatz, visä-vis iwn*^^'

/Traversen, Eisenbahnscl^,

^ ^ ^ _ ^^Schliesseneisen, DachpapPe<

zinkte und Zinkbleche, Rohrfl^

Schiebtruhen, diverse Baubeschläge ^
(1438) empfiehlt zu ermässigten Preisen

Andr. Druškovič
Hauptplatz 9/10 - Laibach- H a u p t p i a t ^

1
 g - '{-MM' —~

M-i. HE. ES<5li^^
LAIBACH fsir-'

Wienerstrasse Nr. 7 und 16, Coliseumgas5^ele

empfiehlt den geehrten Kunden und Bauherren seine aufs beste cing6" ^

Bauspenglerei 3 ,
in Verbindung mit seiner bestens erprobten l fld|)J

Holzcement- und Dachpappe-Eindecff,
und wird jeder Auftrag nach jedem gewünschten System bestens unt P
führung gebracht, ferner die 1?f%fl i

Wasserleitungs-Install^': ^
für Herstellung von Hausleitungen in jeder (Irüße.nnd An*2 gt^K
und Closetanlagen von einfacher bis feinster Ausführung, d.innj* ^ o r«
Wasserleltungsmusoheln, Küohenausgüssen und Pi8"°Afhle«>» W
(iusseisen und Fayence, Bade- und Sitzwannen und B a d e s t * | - | | | P J

elektrotechnische A b t h e » ^
zur Herstellung von Zimmer-Telegraphen, Telephon« u " h | e »c"
Liohtanlagen in jeder ürößo und Combination, büsonders emp
Herstellung von

Blitzableiter-Anlage1 ^/
nach streng wissenschaftlichen Grundsätzen und langjährigen, e rP'° ^ ^
ausgeführt, und gilt mir als Grundsatz: «Besser keine a U f ^ j e » 1 1' /f,
gelegte Blitzableiter-Anlage». Diesar Grundsatz sollte .auch J ^ f
dienen der sich derartige Anlagen durch Unkundige herstellen ^ i ^ l ? t *

t u r alle genannten Fächer sind erprobte und erfahrene Arbe« ^
und werden auch alle diesbezüglichen Reparaturen und Aenderung
»ommen und zur Zufriedenheit ausgeführt. ^ /

-= Kostenvoranschläge auf Verlangen gratis und ^^'^S/
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p J f enladen gesucht.
G a ssenladpn e i T l b eI'T e r m i n w i l ' d ein schöner
plal2es zu mil? e r N ä h e d e s Rathhaus-

ß e ä i « llen gesucht.
d l e s e r Zeitun-r i ä ß e a n d i e Administration
- ^ J ^ « n K « b e l e n . (3304) 5-5

Schöne ReafitäT
^ "f ^-S^ischka
lit z u V e "

s H a u s "nd großem Garten,

2e'tunp ! r e S 1 S t l r i d e r Administration dieser
^ L ^ f c h r e n ^ (3350) 4 - 3

SoDaiaerwohnung.
P A S ? " 0 ? ? G r l * bei Treffen

ollstandip;: V V e l c hes nach dem Erdbeben
V?lle'Law rec9"struiert wurde, in pracht-
Slnd «ochsn Jl A . u s s i c 1 ^ in die Weinberge,

n z e li, sel,l ^ l m m e r , mitsammen oder
r ^l l erelKP r e i Sr^ ü r d iß 7M vermieten.
^lbaoh» 6 "]? E'genthümer JOB. Paulln,
^ - ^ J ^ e n p l a t z Nr. 1. (3368) 5 4

Wohnung
fhür ist v?S 7 ^ e i Zimmern sammt Zu-
Vhen. °m November-Termine an zu

Wohnungen.
^ ' v e S f f f n November-Termin an
K Im !5 m i e te t u.zw.:

^ • » A i S 1 . H a i l 8 e c"N r-8 l n d e r

toI<Stock?V e i n e e legante Wohnung
> t Zugehör* e h e n d a u S f ü n f Z i m n i e r n

Än o v^le rnC°»^u i e r t e n u n d vollkommenS^aL?** 8 6 C-Nr- i e l n d e r

r» '• Stock 'T 8 e z v v e i schöne Wohnungen
5*ü « a Ä 3 7 d e b e s t e hend aus vier Zim-

. ̂ C ^ _ * u g e h ö r . (3150) 9

*WStärs
Ä - 1 Decorations-Maler

K u l b a c h ar" Rain Nr. 20
4S s a l l e nde C nAr f S r -/ s ä n i m t I i c l i e in d i e s e s

C e s t e f Und A r b e l t e r i mit der Vorsicherung
J Ä s t S ! ^.«fernster Ausführung zu

% ^ e m n r e i s e n - (2 ( ) 5 8) 1 6 ~ 1 6

O t w"1 ^geschäftlich oft vom Hause\ ! n mittelst v- lch> d i e werten Bestel.^ \ ^ i s i K a r t e a n m i h z u r i c h t e n

JJ«ter J « v o n d »r hohen k. k.r r - «©gleruny. (3002)40-3

^cAJeternlißintc

^««i **"*erretten:

» S 1 1 0<ier

l l , » •oste"-Staabb«lmen

^,fti»^iasbruck.

Wasserdiohte < <Ktc> i

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten j
und zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Speditenr der k. k. priv. Südbahn
Laibaoh, Wleneratraua Nr. 15.

A eben verdienst
150—200 fl. monatlich für Personen aller i
Berufsclassen, die sich mit dem Verkaufe ;
von gesetzlich gestatteten Losen besassen !
wollen. Offerte an die Hauptstädtische

Wechselstuben - Gesellschaft
A d l e r & C o m p . Budapest. .

(2656) Gegründet 1874. 25—16

^ H f Rathhausplatz Nr. 15. WBM ^

Sommersprossen
Leberfleoke und sonstige Hantfehler

beseitigt binnen 7 Tagen vollständig

Dr. Ctiristoffs Yorzüglicber, « M ä l i c t e
Aittbraereme.

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
(3246) k 80 kr. 24—8

Haupldepöt für Laibach:

Josef Nlayr's Apotheke.
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Eine Wohnung
bestehend aus drei Zimmern sammt Zu-
gehür ist im Hause Judengasse Nr. 1
Im III. Stooke mit 1. November zu ver-
geben. (3413) 3-2

Anzufragen bei Ferd. Blllna & Kasoh.

Eine alle Branchen betreibende, gut
eingeführte Assecuranz-Gesellschaft suoht
für Laibaoh einen leistungsfähigen

Vertreter
unter günstigen Bedingungen. (3407) 2-2

Offerten werden unter «O. A.> an die
Administration dieser Zeitung erbeten.

Zu kaufen gesucht
wird eine kleinere, sich im besten Zustande

(3385) befindliche 3—2

eiserne Casse
(möglichst Wertheimer).

Gefällige Anträge unter «Gasse» an die
Administration dieser Zeitung erbeten.

Eostort
für einen siebenjährigen Knaben, mit
strenger Aufsicht, wird bei einer deutschen,
anständigen Familie gesuoht.

Adresse: Q. Flux, Bain Nr. 6 In
Laibaoh. (3390) 3—3

Eine gvite, rein©

Köchin
mit guter Nachfrage, wird für ein feines
Haus naoh Wien gesucht.

Briefe unter * Mills t at t, Karaten,
Postfaoh 66» erbeten. (3399) 2—2

Eine schöne, sonnseitig gelegene

Wohnung
bestehend aus sechs Zimmern, großem Vor-
saal und Zugehör, ist per 1. November zu
vermieten. . (3403) 5—2

Anzufragen : Maria - Thereslen-
strasse Nr. 12, I. Stook.

(3400) Leichter Nebenverdienst «i
! M. 3600 jährlich festes Gehalt können Personen jedes Staudes. welche in ihren freien Stunden

sich beschäftigen wollen, verdienen. Off. u. S. G. 437 beförd. G. L. Daube &. Co., Frankfurt a. M.

! [ c g ^ o g o S S S Telegramm-Adresse: Benedikt, Laibach | [ j o ^ l o l o l o f i l
•MB

1 Trauerhüte f
sT 3

^5 jeder Art nur nach neuesten Modellen liefert Kofort nach 3
^ beliebiger Angabe der =-

I erste Laibacher Damen-Mode-Hut-Salon I

1 «X. S. Benedikt .1
g> Zur Spinnerin am Kreuz. K.

Č O-egr-u.xid.et 1S3O. (2564) 9 S-
[Ž&>Sog<ogjcgcg | Telegramm-Adresse: Benedikt, Laibach | ^ o ^ o ^ C 3 ^ g i

H Ich beehre mich, höfliclist anzuzeigen, dass ich die Führung des I
• von der Bteinfelder Brauerei Brüder Reinlngrhaas in Oraz •
• gepachteten altrenommierten •

I Gasthauses des Hrn. Max Brunner I
• in Ptudoirsw ert I

m^m^^mmm übernommen habo. I
Wfe,^^ Ich werde bestrebt sein, als Stellvertreter genannter Brauerei •
WuflPP durch aufmerksame Bedienung, vorzügliche KUohe, aus- H
fi^T/ gezelohnete Weine, namentlich echte Unterkrainer Sorten sowie H

iJjKä mit dem besten Relnlnghauier Märzenbier die P. T. Gäste auf •
ki^f\ ^ 8 l>este zufriedenzustellen. (3318) 3—3 •
Fr*^B^0 Hochachtungsvoll H

Ijy' Fritz Novak I
^2«^i früher Zählkellner im „Hotel Lloyd" in Laibach. I

• Das Bierdepöt der Brauerei Reinlnghaus befindet sich im •
• gleichen Hause, woselbst die Eiskellereien vergrößert wurden, und werden •
• die Herren Wirte zum Bezüge des allbekannten, vorzüglichen •

I Märzen- und Lagerbieres in Fässern I
• freundlichst eingeladen mit der Versicherung einer außerordentlich sorg- •
• fälligen Bedienung. •

(3345) 3—2 Nr. 7778.

KiiiiiliiiaHiuii^.
Wegen Uebersiedlung aus dem Burggebäude

in die im Landhause, Auerspergplatz, ebenerdig
links, befindlichen Amtslocalitäten, bleibt die
krainische L a n d e s c a s s e

vom 12. bis incL 14. August L J.
für den Parteien-Verkehr geschlossen.

Vom kraintschen Landesausschusse.
Laibach am 29. Juli 1896.
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Studenten
nur aus guten Familien werden für das
künftige Schuljahr in vollständige Pflege
unter Hausdisciplin und gewissenhafter
Ueberwachung der Schulpflichten, in einem
schon gut bewährten Kostort, welcher auch
von der Schule aus gut empfohlen werden
dürfte, aufgenommen.

Die sehr geräumige, lichte, freie Woh-
nung mit Garten hat bis jetzt aufs beste
entsprochen. (2930)11

Anzufragen bei v

.ALdLolf* Gandia
Forstmeister 1. B., Polanaplatz Nr. 1,
X. Stook.

Broschüre gratis und franco über

Nervenleiden, Schwächezustände, Kopf-
und Ruckenschwäche.

Schnelle, sichere und dauernde Hei-
lung von Haut-, Oeaohleohts- und
Frauenkrankheiten, Wunden, Qe-
sohwiiren, Bleichsucht, mit Nerven-
leiden verbundene Magenleiden, Rheuma
u. s. w. nach langjähriger bewährter Me-
thode ohne Berufsstörung. Auswärts
brieflich (ebenso sloher) unauf-
fällig. (1139) 52—15

Dr. med. MICH. GELLER,
Speoialarzt, Wien I., Wollzeile 15.

100 bis 300 Gulden
können Personen jedes Standes in
allen Ortsohaften sicher und ehr-
lich ohne Capital und Risico verdienen
durch Verkauf gesetzlich erlaubter
Staatspapiere und Lose. Anträge sub
«leichter Verdienst» an Rudolf
Mosse, Wien. (2390) 10—10

Alles Zerbrochene,
Glas, Porzellan, Holz u. s. w. kittet am
allerbesten der rühmlichst bekannte, in
Lübeck einzig prämiierte

Plüss-Staufer-Kitt,
nur echt in Gläsern a 20 und 30 kr. be i :
Franz Kollmann. (2632) 20—5

(3000) H o l x e 25~12

Provision
eventuell fixes Gehalt zahlen wir
Agenten, die sich mit dem Verkauf
behördlich gestatteter Ratenbriefe
befassen wollen. Gefällige Anträge an
die Bank- u.Wechselstuben-Aot.-
Gesellsohaft<Merour>,Budapest,

Dorotheagasse 12.

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrenz.

% IIurrcii-TTcimlt-ii I 2
'S woisn Chiffon, glatte Brust, f .
t ohnoKragon,ohnoManschotton J ?

w | pr.lStück vonfl. I'll) bis 2-70 i ft
a : pr. ViDtzd. » »6-25 »15— | *

5 ! in 4 Grössen, sonst wie oben j D
5) i pr. Stück sl. 1-—, 1-40 15
B pr. '/, Dtzd. » 5'75, 7-75. j g
* Herren« Unterhosen ! 2
* 6 Qualitäten t f
2 pr. Stück HO kr. bis II. 1-iO \ , .

J pr. Va Dtzd. fl. 4'öü bis 7'50. j J«

c 1 Dtsd. Kragen / £
g von tl. 1-80 bi8 220. / »
* \ {\ IXzd. MaiiacheUcn H %
v ^ von sl. 8-Hü bis VüO. / J<

I \ (Vorhemden) / I ?
I ^ von sl. 3-25 bis 5'— Jr I

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

|C« «F. H a m a n n
Laibaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. u. k. Offl-
ciers-Uniformierungen und der

Uniformierung in der k. u. k. Kriegs-
(645) marine. 26

Prels-Courante in
towseto, slovenlscher \. italienischer Sprache

yvrotdon auf Verlangen franco zugesandt.

< ^ 4 . ^ - 4 - ^ 4 > < $ > 4 > ^ 4" ̂  •$• 4-4* 4» •» 4- 4* -fr <fr • «$>•$> 4> 4> 4> 4>

• Geschäfts-Uebersiedlung. !•
• IWE. M a r o u t t

\^ ^ beehrt sich hiemit anzuzeigen, dass die ^

f f E P i Clavier-Niederlage ;
vKmm *^ mit 1. August 1. J. aus der Gradlsoha Nr. 16

• - i n Qt*s

4 Zois'sche Haus, Deutsche Gasse Nr. 12 '[
' resp. Rain Nr. 20, I. St. .
* übersiedelt ist. (3423) 2 - 1 - I

4, 4. 4 , 4 > 4 > ^ 4 - ^ 4 ' 4 ' 4 - 4 > 4 - 4 > 4 > » 4 > - » 4 - - ^ - » 4 - 4 - - » 4 ' .^...^.J

© jjHotcl Post in Gottschc© I©
® altrenommiertes Haus | ^

mit comfortabel eingerichteten Zimmern, guter Restauration, billigen Preisen,
Speisesaal, Gasthausgarten, umgeben von schattigen Alleen und Anlagen, welche

zum eigenen Besitz gehören, bestens empfohlen.

-«« 3Post - -u.rj.cL T e l e g " x a p l x e r L a i r L t im. K C a - a s e . •*-

^ 1 (2798) 10—7 A n t O n HEU 11, Besitzer. I W

Ausschreibung.
Die bei der Kabellegung sowie bei der Aufstellung der Leitungsmaste

für das städt. Elektrloitätswerk nothwendig werdenden

kommen hiemit zur Ausschreibung.
Es werden herzustellen sein: Olroa 8800 m Kabelgräben, 40 bis 50 om

breit, 60 bis 80 om tief; oa. 8000 m Kabelgräben von derselben Tiefe,
Jedooh nur so breit, als es die Erdarbeit erfordert.

Zu diesen Arbeiten ist auch der zur Einbettung der Kabel erforderliche Sand
sowie die zur Abdeckung derselben nöthigen Ziegel zu liefern. (3360) 3—3

Ferners gelangen oa. 700 Stüok Mäste zur Aufstelluug und wären sämmtliche
diesbezüglichen Arbeiten und eventuell auch Materiallieferungen (Schotter) durch den
Unternehmer zu leisten.

Unternehmer, welche geneigt wären, diese Arbeiten und Lieferungen zu über-
nehmen, werden eingeladen, versiegelte, mit einem 5% Vadium belegte Offerte

bis spätestens 17. August 1896
12 Uhr mittags, beim gefertigten Magistrate zu überreichen.

Die Lieferungsbedingnisse sowie Vorschriften für diese Arbeiten sind beim städtBauamte erhältlich.

La ibach am 31. Juli 1896.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach.

J | | F ^ Trnköczy's Mundwasser

*$$[ eine Hasche 5O kr.

k\$ Trnköczy's Zahnpulver
\ eine Scliaclitel 3O kr.

sowie
sämmtliche medicinisch - chirurgisch - pharmaceutischen

Präparate, Specialitäten etc., diätetischen Mittel, homöo-
pathischen Arzneien, medicinischen Seifen, Parfumerien

etC. etC. (2548) 9
empfehlen und versenden nach allen Richtungen

die Apotheker-Firmen:

Ubald v. Trnköczy, Laibach, Krain.
Victor v. Trnköczy. Wien, Margarethen.
Dr. Otto v. Trnköczy, Wien, Landstrasse.
Julius v. Trnköczy, Wien, Josefstadt.Wendelin v. Trnköczy, Graz, Steiermark.

Freiwilliger Hausverkaiii
Hau«, mit zwei gemalten Zimijc"1^

gebautem Garten und Acker, lnl
az:n6i\i

kaufen oder zu vermieten In »*•
bei St. Veit ob Laibaoh. . h bei

Daraus Reflectierende mögen w ft,.
M. Merhar, Domplatz Nr.. «gi' *Vi
baoh m e l d e n . ^ ^

Press-AepW
zu kaufen geauoht. hM^

Offerten unter «D. B. 4210» W ̂ .
Haaaenstein & Vogler, A--«'« «A
gart. (3338)j^,.

Studenten
werden für das künftige Schuljahr ̂ ^ß
besseren Familie in gewissenhalte\
und «ehr g u t e Pflege ausgenomn „j

Geräumige, lichte und gesunde» ̂ ^\,
in der Mitte der Stadt gelegen. Au« ^ f
wird auch Ciavier-Unterricht i|T

ertheilt. . AuSku»l!

Schriftliche und mündliche *\%
ertheilt aus Gefälligkeit Frau <» ^
B i w l t z , Tabaktrafik, Jtt*P)lj.

In InduBtrlellen- oderS»*?1* ,ls
kreisen gut eingeführte Herren «'

Reisebeamten
dauernde Stellung. ]e$W[

Offerten unter: <O. 7099» ' ,J
Rudolf Moste, Wien. J ^ ^

Gefertigter führt zu den billigsl^D

Zimmermalerarbei^ ^
in jedem Stil aus, auch sleh* ? ß V €
Collection der neuesten Musters«r* ^
Ansicht. — Arbeiten auf dem U». ^
jederzeit übernommen. \iV

Hochachtungsvollst

vormals M. Učak. — B o » e n g ^ ^ ^

Dank und
Anempfehlt
Der Endesgefertigte sagt »" t e .

Wege dem Herrn G e m e i n ^ ,«i»
Plangger in Mühlau bei Inns»

i i m i g N l c i i l> r t 1 *„Fa" s l Z
für seine gründliche Heilung yL^tf
welche genanntem Arzte m *• ,;'
gelungen ist. , Apü W11,/

Allen an Epilepsie Leidend« ^
die Behandlung des Herrn
nicht gonug anempfehlen. ,_-#<W^

(2034) 1 0 - 7 in VJ\»+-^

-•. Ge f friinclet 1̂ =* V>
(1894) Bei ftoß
C. Karinger in W»*

sind i

M -Schißbküpß'V^
ctuin

a u s m a k e l l o s e m L i g n u m - s a « ^ ,fa l l e n G r ü ß e n wie a» %5>

Kegeln aus B u c ^
! zu billigsten P r e i s e n s ^ j L - ^

BartenverpacöWR
Der zum Hause C - N ^ ' G ^ J

slallgasse zu Laibach geh,u/J^( »" }V* ,
in der Mitte der Stadt ge«* $ecW /;,
geschlossen, geräumig, '^ .e\ f /'•
abtheilungen Grundfläche, - gß>.^
verglasten Mistbeeten, ? uSe,...,. t>K;
Glas- und einem Tre ibb^ M/V;, :
anschließend an die in.^ t ei,e0d j f .
liehe Gärtnerwohnung, }%icbe "' ^
aus einem Zimmer una

f.: i rdiscjfin ",'i\
Dachzimmer nebst unteri^ j t d $ . ^ ^
räume zur Aufbewahrung t t c „. i> ̂ ,:
liehen beiderseitigen He 1^ e,,ic ß„
Garten seit vielen J a/"; r Ci l)Ctr)

Kunst- und Handelsgä"^' J t
gelangt für die folgende * g 9 ' «j,

mit 25. Ja»» 6 ' «gJVtf
zur neuerlichen Verpac J e r P > j
anböte von dem EigenlbJ j ^ P J j K
Munda, Advooato» " /
gegengenommen werfle ' ̂ . ^

D r u a « n d « l l l a y v o n I « . «. K l e i n m a y f ^ ssed. N n ^ ^ "


